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DAS WETTER FÜR DEN LANDKREIS DILLINGEN IN DEN NÄCHSTEN TAGEN
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DAS WETTER FÜR DEN LANDKREIS DILLINGEN IN DEN NÄCHSTEN TAGEN

BauernregelTagesdaten

Mittwoch

Bergwetter

Am Wochenende Abkühlung!

Biowetter
Zu Ende Oktober Regen bringt
ein fruchtbar Jahr zuwegen.

Sonnenaufgang 7:54 Uhr
Sonnenuntergang 18:14 Uhr

Mondaufgang 13:00 Uhr
Monduntergang 22:10 Uhr

Vollmond 04.11.2017

Die Wetterlage ist am Wochen-
ende teils mit ungünstigeren
Witterungsreizen verbunden.
Wetterfühlige und sensible Men-
schen klagen fallweise über
Kopf- und Gliederschmerzen.
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AKTUELLES

■ VEREINS-
STAMMTISCH
Gundelfingen Der Histori-
sche Bürgerverein Gundel-
fingen e. V. lädt am Freitag,
3. November, um 19.30
Uhr ins „Fischerheim“ in
Gundelfingen, Offinger-
straße 5 zum Vereins-
stammtisch.
Dazu sind alle Mitglieder
und Freunde herzlich ein-
geladen. Wegen eventuel-
ler Mitfahrgelegenheiten
bitte bei Walter Hieber, un-
ter Telefon 0170/3470451,
melden. pm

■ KONZERT MIT
ZWEIGESANG
Obermedlingen Am Ge-
denktag „Allerseelen“,
Donnerstag, 2. November,
um 18 Uhr, findet in der
Pfarrkirche „Mariä Him-
melfahrt“ in Obermedlin-
gen ein Kirchenkonzert mit
dem Buchdorfer Zweige-
sang statt. Passend zum
Tag erklingen Lieder, Ge-
danken und Gedichte.
„Frauenkäferl“, „s‘íst alles
wohlbestellt“, „das letzte
Blattl“, „s ‘isch Feierobnd“
und „meine Zeit steht in
deinen Händen“ sind im
Programm vorgesehen,
aber ebenso Lieder zum
Mitsingen wie zum Beispiel
„Alles hat seine Stunde“
und „von guten Mächten
wunderbar geborgen“. Die
Themen Herbst, Abschied,
Hoffnung und dankbare
Erinnerungen wird Erna
Dirschinger zusammen
mit ihrer Mutter zu einem
harmonischen Programm
verweben, bei dem auch
die Kesseltaler Weisenblä-
ser mitwirken.
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Neuwahlen
bei den Genossen

Thomas Reicherzer folgt auf Benjamin Geiger

Gundelfingen Den Menschen
wieder zuzuhören. Für die
Menschen wieder da sein. Die
Menschen nicht hängen lassen.
Mit diesen Worten bewarb sich
Thomas Reicherzer bei den
Mitgliedern des Gundelfinger
SPD-Ortsvereins um dessen
Vorsitz.
Die Neuwahl des Ortsvorsit-
zenden der Gundelfinger SPD
war nötig geworden, da der
bisherige Vorsitzende Benja-
min Geiger aus beruflichen
Gründen und dem daraus re-
sultierenden Zeitmangel das
Amt nicht mehr im bisherigen
Ausmaß ausfüllen kann. Gei-
ger beschloss daher schweren
Herzens sein Amt aufzugeben,
wie er in seinem Rechen-
schaftsbericht darlegte.
Zwei intensive Jahre lägen nun
hinter ihm. Viele Veranstaltun-
gen und Versammlungen, ins-
besondere die Bürgermeister-
wahl um Jürgen Hartshauser
forderte nicht nur ihn, sondern
auch alle Mitglieder der Gun-
delfinger Genossen. Geiger be-

dankte sich nochmals für die
Unterstützung seiner Vor-
standsmitglieder und den Mit-
gliedern der SPD-Stadtrats-
fraktion für die Unterstützung,
die ihm in dieser Zeit zu Teil
wurde.

In der Aussprache sprach
Stadtrat Hans Stenke allen Mit-
gliedern aus der Seele, in dem
er die Verdienste des scheiden-
den Ortvorsitzenden hervor-
hob. Mit Geiger verlieren die
Gundelfinger Sozialdemokra-
ten einen außergewöhnlichen
Ortsvorsitzenden. Ein beson-
derer Genuss sei es ihm immer
gewesen, die Ansprachen und
Reden Geigers zu folgen und
daher bedauere er es, dass Gei-
ger nun gezwungen sei sein
Amt niederzulegen.

SPD hat viel Gutes bewirkt

Der Vorsitzende der Kreis-Ju-
sos, Thomas Reicherzer, stellte
in seinen Worten vor den Ge-
nossen aus Gundelfingen seine
Beweggründe dar, warum er
gerne den Vorsitz des Gundel-
finger SPD-Ortsvereins über-
nehmen würde. Die 107-jähri-
ge Geschichte der SPD in Gun-
delfingen ist eine Erfolgsge-
schichte und hat viele große
Sozialdemokraten hervorge-
bracht. Diese haben mit ihrem
Wirken viel Gutes bewirkt und
das Erscheinungsbild der Stadt
Gundelfingen entscheidend ge-
prägt. Die Gundelfinger SPD
ist in der Gundelfinger Gesell-
schaft gut verankert, wie an
der Teilnahme am Nordschwa-
benlauf, dem Weihnachts-
markt und dem Kinderferien-
programm zu sehen ist. Dane-
ben ist es aber auch wichtig,
hinzuschauen. Hinzuschauen
und zuzuhören. Den Themen,
die die Menschen hier in Gun-
delfingen bewegen. Und sich
dafür einzusetzen und die
Menschen nicht allein zu las-
sen.
Wahlleiter Viktor Merenda
konnte dann auch nicht überra-
schend das Ergebnis der ein-
stimmigen Wahl von Thomas
Reicherzer zum Ortsvorsitzen-
den der Gundelfinger SPD ver-
künden. Zu seinen Stellvertre-
tern wurden Birgit Spengler,
Eberhard Schaufelberger und
der SPD-Stadtratsfraktions-
vorsitzende Jürgen Hartshau-
ser gewählt. pm

Der bisherige Ortsvorsitzende der Gundelfinger SPD, Benjamin Gei-
ger (links), gratuliert seinem Nachfolger Thomas Reicherzer.
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■ NEUWAHLEN

Ergebnis der Neuwahlen
der Gundelfinger SPD
■ Erster Vorsitzender:

Thomas Reicherzer
■ Stellvertretende Vorsit-

zende:
Birgit Spengler, Jürgen
Hartshauser, Eberhard
Schaufelberger

■ Kassierer:
Uwe Hartshauser

■ Schriftführer:
Bernd Duschek

■ Beisitzer: Karina Hirsch,
Roman Schnalzger,
Hans Stenke

■ Revisoren: Heike Hetzer,
Michael Stark

Auxilium hat
es geschafft

Hilfe für Kinder in Ambanja: Übernahme der
gesamten laufenden Kosten 2017 ist gesichert

Landkreis Auch dieses Jahr hat
es Auxilium wieder geschafft!
Der Verein, der schon seit eini-
gen Jahren dieses Hilfsprojekt
in Madagaskar unterstützt,
kann die gesamten laufenden
Kosten für das Kinder- und
Waisenhaus in Ambanja, im
Norden Madagaskars, sowie
für die Jugendhäuser in Anta-
nanarivo, der Hauptstadt Ma-
dagaskars, decken. „Im Febru-
ar hatten wir 35000 Euro, im
Mai 30000 Euro überwiesen.
Mit der Zahlung von weiteren
45000 Euro im September,
konnten wir die gesamten
110000 Euro übernehmen“,
berichtet Vorsitzende Marion
Höpfner.
Geld, das Pater Stefano und die
Kinder und Jugendlichen so
dringend benötigten. Hiervon
werden Wasser, Strom, Unter-
haltskosten, Schulgeld und vie-
les mehr bezahlt. Marion Höpf-
ner betont: „Wir danken Ihnen
allen – jede Spende trägt dazu
bei, dass wir Pater Stefano und

die Kinder unterstützen kön-
nen. Jeder Cent, jeder Euro
zählt – jeder Cent, jeder Euro
kommt an!“

Pater Stefano zu Besuch

Nur noch wenige Wochen sind
es bis zu Pater Stefanos Be-
such. Er wird am Samstag und
Sonntag, 18. und 19. Novem-
ber, den Verein Auxilium be-
suchen. Auf dem Programm
stehen Treffen mit Vertretern
der örtlichen Presse, mit ver-

schiedenen Spendern und
Gönnern, sowie mit einigen
Bekannten und Freunden. Ma-
rion Höpfner erzählt: „Wir
freuen uns sehr, Pater Stefano
bald hier bei uns in Deutsch-
land begrüßen zu dürfen. Im
Zuge seines Aufenthalts sollen
auch Details zu möglichen Au-
xilium-Projekten für das kom-
mende Jahr besprochen wer-
den.“ Wer Pater Stefano ken-
nenlernen oder Fragen hat,
kann den Verein Auxilium ger-
ne kontaktieren. pm

■ KONTAKT

c/o Baumgärtner GmbH & Co.
KG, Wiesenstraße 11, 89537
Giengen
Mail: info@auxilium.de
1. Vorstand: M. Höpfner, 2.
Vorstand: R. Uffinger

Q Mehr Infos im Internet
www.auxilium-hilft.de

Spendeninfo
Bankverbindung: Volksbank
Brenztal eG IBAN: DE24
6006 9527 0223 Auxilium e.V.
BIC: GENODES1RNS Kto-Nr
223213004 (Spendenbeschei-
nigung wird ausgestellt)
Kontakt
Auxilium e.V.

Uniluft schnuppern
Heute anmelden: Campus Days laden in den
Herbstferien an die Hochschulen im Ländle

Heidenheim Wie läuft eigent-
lich eine Vorlesung ab? Wie
sieht die Hochschule von innen
aus? Wie schmeckt das Essen in
der Mensa? Studieren auspro-
bieren können Schüler in den
Herbstferien bei den Campus
Days Ostwürttemberg am 30.
Oktober sowie am 2. und 3.
November an der DHBW Hei-
denheim und der Hochschule
Aalen. Auf dem Programm ste-
hen neben dem Besuch von
Vorlesungen auch Campusfüh-
rungen, individuelle Bera-
tungsgespräche und Kontakte
zu Studierenden.
Wer sich fragt, wie es nach dem
Abitur weitergehen soll und

welches Studium in Frage kom-
men würde, findet bei den
Campus Days Ostwürttemberg
eine geeignete Plattform. An
der Dualen Hochschule Baden-
Württemberg (DHBW) Hei-
denheim können sich Studien-
interessierte in reguläre Vorle-
sungen der Studiengänge BWL
– Dienstleistungsmarketing,
BWL – International Business,
BWL – Bank sowie Interpro-
fessionelle Gesundversorgung
setzen, sich so einen Eindruck
von den Lehrinhalten der Stu-
diengänge verschaffen und da-
bei auch mehrere Fachgebiete
vergleichen. So richtig in den
Hochschulalltag eintauchen

können die Studieninteressier-
ten auch beim Besuch der Men-
sa, bei einer Campusführung
oder in den Gesprächen mit
Studierenden. Ein Workshop
zur Studienorientierung oder
individuelle Beratungsgesprä-
che können die Tage an der
Hochschule zusätzlich abrun-
den. pm

N Informationen
zu den Campus Days finden Stu-
dieninteressierte unter
www.heidenheim.dhbw.de/
campus-days sowie unter
www.hs-aalen.de/campusdays.
Anmeldungen sind bis zum 25.
Oktober möglich.

Meister des
Widerspruchs

Rolf Miller gastiert am

27. Oktober in Langenau

Langenau Kabarettist Rolf Mil-
ler ist ein Meister des gepflegten
Widerspruchs, spielt mit der ei-
genen Rolle und trifft präzise
durch die Brust ins Hirn. Am
Freitag, 27. Oktober, präsen-
tiert er sein aktuelles Programm
„Alles andere ist primär“ in der
Langenauer Stadthalle. „Wenn
der Schuss nach vorne losgeht“
oder „Ich nehm mich selbst
nicht so wichtig, wie ich bin.“ –

das wären Titelalternativen für
Rolf Millers viertes Kabarett-
programm gewesen. Hier spürt
man schon, wo’s langgeht. Mil-
lers Alter Ego würde sagen: „So
gut, dass es schon wieder blöd
ist.“
Miller erhielt zuletzt den deut-
schen Kabarettpreis für seine
komponierten Stammelsym-
phonien. Keiner versteht es so
gut wie er, mit Banalem Kom-

pliziertes auszudrücken. Er
spricht hinterhältig indirekt
Wahrheiten aus, die wehtun.
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N Karten und Infos
Eintritt: 23 Euro, 20 Euro (erm.)
Karten gibt es im BürgerBüro,
Telefon 07345/9622-0, der Buch-
handlung Mahr, Telefon 07345/
21184 und unter www.veran-
staltungen.hz-online.de


